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Bezirksliga Jungen 19 Nord/West

TTC Norden : MTV Jever II 
Sonntag, 04.09.2022, 13:00 Uhr

Inden und Fries und Fries und Wittek bleiben gegen den TTC 
Norden ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des MTV Jever
II im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Nord/West beim TTC Norden beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Inden, Fries, Fries,
Wittek, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 1:11, 5:11, 11:6, 9:11 verloren Schumann / Soerjanta ihre
Partie gegen Inden / Fries. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Saathoff / Jordan beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Fries / Wittek. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 1:11, 6:11, 7:11 gegen
Johannes Alexander Inden fand Sophie Saathoff von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Moritz Jordan bei der
unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sophie Fries. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Den Sieg von
Smilla Wittek konnte Felix Schumann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Henrik Fries wurden im Anschluss Leon
Soerjanta unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Norden
und MTV Jever II in die Box. Ohne Satzgewinn für Sophie Saathoff verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Sophie Fries. Moritz Jordan versäumte es daraufhin mit einem 6:11, 9:11, 11:8, 7:
11 gegen Johannes Alexander Inden, einen Punkt für sein Team zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Felix Schumann letztlich parat, um Henrik Fries final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: TTC Norden 0 Punkte, MTV Jever II 9 Punkte. Das folgende Einzel zwischen
Leon Soerjanta und Smilla Wittek, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für
die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC Norden in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.09.2022 gegen den SV
Teutonia Stapelmoor an. Für den MTV Jever II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TT WST
/Ekern (SG) am 17.09.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TTC Norden

Doppel: Schumann / Soerjanta 0:1, Saathoff / Jordan 0:1 
Einzel: S. Saathoff 0:2, M. Jordan 0:2, F. Schumann 0:2, L. Soerjanta 0:2 
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 MTV Jever II
Doppel: Inden / Fries 1:0, Fries / Wittek 1:0 
Einzel: S. Fries 2:0, J. Inden 2:0, H. Fries 2:0, S. Wittek 2:0


